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München, April 2026 

Lieber Bilaly!  

 

Vor dreißig Jahren hast Du die Selbsthilfegruppe mitbegründet. Heute wollen wir Dir berichten, wie 

es weitergegangen ist.       

An der Grundschule, wo wir 1996 das erste Projekt realisiert haben, hat die Gemeinde begonnen,  

die alten Klassenzimmer zu renovieren und neue hinzuzufügen. Die Toiletten, die wir 1996 gebaut 

haben, haben wir letztes Jahr renoviert. Die Schule hat gut 700 Schüler und ist weiterhin die größte 

Schule am Ort – und die Grundlage für alle weiteren Schulen (College, Gymnasium, Berufsschule). 

Von 2021 bis 2024 haben wir am Gesundheitszentrum eine Entbindungsstation gebaut und 2024 in 

Betrieb genommen. Im Jahr 2025 arbeiteten dort neben dem Arzt zwei 

Hebammen und zwei Matronen, zwei Krankenpfleger und zwei Pflege-

helfer, im Labor zwei Labor-Techniker und zwei Labor-Assistenten. Mit 

Fahrern, Gärtnern, Raumpflegern u.a. sind es 25 Personen.  

Bis der Staat uns einen festangestellten Gynäkologen schickt, kommt 

jeden zweiten Samstag ein Gynäkologe aus Agnam (160 km) und hält 

Sprechstunde. Im Januar 2026 hat eine junge Gynäkologin aus Berlin ein vier-wöchiges Praktikum 

am Gesundheitszentrum gemacht. Sie hat sich sehr positiv über die Ausstattung und die Kompetenz 

der Mitarbeiter geäußert. Doch darüber mehr im Tätigkeitsbericht für 2026!       

Das Berufsbildungszentrum, das Dir so sehr am Herzen lag, wächst und gedeiht. Rechtzeitig zum 

Tag der Offenen Tür im Mai 2025 ist die neue Siebdruckwerkstatt fertig geworden. Die Ausstattung 

der Werkstatt wurde aus Dakar geliefert und zwei Techniker hielten sich zwei Wochen in Waounde 

auf, um alles zu installieren und die Lehrer zu schulen. Auch Klimageräte wurden angebracht.  

Als Siebdrucklehrer konnte ein Grafiker aus Waounde gewonnen werden, Herr Mamadou Sow. Er 

lehrt die Schüler auf Papier, Stoff, Vinyl und Keramik zu drucken und am PC Videos und anderes 

Bildmaterial zu bearbeiten. Er hat mit den Schülern ein sehr schönes vier-minütiges Video über die 

Schule erstellt, das wir auf dem website veröffentlicht haben.  

Als weiterer Ausbildungszweig kam 2025 Gartenbau & Viehzucht hinzu. Ein junger Informatiker, der 

sich zum Landwirtschaftslehrer umschulen ließ, Herr Charles Faye, unterrichtet Gemüseanbau und 

Hühnerzucht. Neben einer Anzahl Gemüsebeete hat er im Schulgarten einen Hühnerstall für 200 

Hühner angelegt. Das Bohrloch, das wir 2022 gegraben haben, leistet gute Dienste: Pflanzen, Tier 

und Mensch profitieren von sauberem wohlschmeckendem Wasser!  

Neben dem Siebdruck- und dem Gartenbaulehrer hat die Schule im Schuljahr 2025/2026 zwei 

weitere Vertragslehrer: die Schreinereilehrerin, Mme Dieng, die seit 2021 auf ihre Festanstellung 



durch den Staat wartet, sowie Herrn Keita, der Kälte- und Klimatechnik unterrichtet und Herrn Diop 

ersetzt, der Ende 2025 versetzt wurde. Herr Keita ist der erste Waounde-Bürger und Absolvent der 

Berufsschule, der an der Schule unterrichtet. Mit etwas Glück wird er in Waounde bleiben.       

Doch nun zur Finanzierung der Lehrer. Die Vertragslehrer müssen von der Schule bezahlt werden. 

Zu Schuljahresbeginn hat die Schule zwar einen Antrag auf Übernahme der Gehälter durch das 

Bildungsministerium gestellt, doch es war zunächst nicht klar, ob dem Antrag stattgegeben würde.  

Vier Lehrer für 9 Monate mit je monatlich 230 € zu bezahlen, kostet die Schule rund 8.280 €.  Die 

Einschreibgebühren bringen rund 4.000 €. Für zwei der Lehrer konnte die Schule die Mittel selbst 

aufbringen, doch für die anderen zwei fehlten sie. Und hier kommen die Spenden der Freunde ins 

Spiel! Dank der Spenden der Freunde konnte die Selbsthilfegruppe der Schule für das Schuljahr 

2025/2026 Unterstützung bei der Bezahlung der Lehrer zusagen. Die beiden neuen Berufe konnten 

ausgeschrieben werden, die Lehrer durften anreisen und im November 2025 konnte das Schuljahr 

beginnen:  

Das Ausbildungszentrum in Waoundé im Schuljahr 2025/2026 

Ausbildungs-

gang 

Anzahl Studierende Dauer der 

Ausbildung 

Einstiegsniveau Angestrebter 

Abschluss Jungen  Mädchen  Gesamt 

Friseurhandwerk 00 37 37 03 8.Klasse CAP¹ 

Elektrik 66 00 66 03 8.Klasse CAP 

Schneiderei 02 30 32 03 8.Klasse CAP 

Kälte-/ 

Klimatechnik 

46 00 46 03 8.Klasse CAP 

07 00 07 03 BFEM/BEP/CAP² BT³ 

Schreinerei 11 00 11 03 8.Klasse CAP 

Metallbau 08 00 08 03 8.Klasse CAP 

Gartenbau 02 01 03 03 8.Klasse CAP 

Siebdruck/ 

Multimédia 03 02 05 03 7.Klasse BEP 

¹ CAP: Certificat d’Aptitude Professionnelle / Berufsabschluss nach 3 Lehrjahren 

² BFEM : Brevet de fin d‘études moyennes / Realschulabschluss  

  BEP : Brevet d’études professionnelles / Berufsabschluss nach 2 Lehrjahren 

³ BT: Brevet Technique / äquivalent zum Fachabitur 

 

Nachdem die Schule im Schuljahr 2024/2025 Prüfungsschule geworden ist, müssen die Schüler zur 

Prüfung nicht mehr in ferne Städte reisen. Im Schuljahr 2024/2025 lag die Erfolgsquote prompt bei 

100%. Von 223 Kandidaten haben ALLE bestanden:       

Auszubildende in Waounde für den Zeitraum 2021 bis 2025: 

 2021 2022 2023 2024 2025 

Jungen 122 220 179 194 178 

Mädchen  38 44 44 34 45 

gesamt 160 264 223 228 223 

Erfolgsquote 73,91% 94% 83% 91,30% 100% 



Im März 2026 kam das Schreiben des Ministeriums, dass dem Antrag auf Übernahme der Gehälter 

stattgegeben wird. Bezahlt wird aber erst am Ende des Schuljahrs. Die Schule hat versprochen, der 

Selbsthilfegruppe dann einen Teil der Zwischenfinanzierung zu erstatten. Wenn es so kommt, sollte 

auch für das kommende Schuljahr ein Polster für die Zwischenfinanzierung vorhanden ist. DANKE 

AN DIE FREUNDE FÜR DIE TOLLE UNTERSTÜTZUNG (s.u.)! 

               
           Datum     Betrag € 
     10.01.2025     400,00 € 

   28.01.2025 300,00 € 
29.01.2025 100,00 € 
30.01.2025 130,00 € 
26.02.2025 100,00 € 
26.02.2025 130,00 € 
11.03.2025 1.500,00 € 
26.03.2025 100,00 € 
26.03.2025 130,00 € 
31.03.2025 100,00 € 
15.04.2025 115,00 € 
03.05.2025 100,00 € 
03.05.2025 130,00 € 
02.06.2025 100,00 € 
02.06.2025 130,00 € 
04.07.2025 100,00 € 
04.07.2025 130,00 € 
02.08.2025 100,00 € 
02.08.2025 130,00 € 
19.08.2025 300,00 € 
03.12.2025 750,00 € 
03.12.2025 600,00 € 
05.12.2025 250,00 € 
11.12.2025 440,00 € 

Summe: 6.365,00 € 
  

 

 

 

 

Mit dem Schreibtisch rechts haben die Schüler im 
Jahr 2025 den ersten Preis eines regionalen 

Wettbewerbs gewonnen.       



Hier noch einige Daten zur Situation der Schule im (vergangenen) Schuljahr 2024/2025: 

 Ausbildungsberufe:                                6 
 (Holzbearbeitung, Metallbearbeitung, Elektrik, Kälte-und Klimatechnik, Schneiderei, Friseur) 
 Lehrer plus Leiter:                             17 
 Schüler:                        223 
 Staatliches Budget (6860 €):                                              4.500.000 CFA 
 Einnahmen durch Einschreibgebühren 2025 (einschl. Sozialfälle; 3643 €):        2.390.000 CFA 
 Integration in den Arbeitsmarkt im Jahr zuvor:                   ~90 % 
 (angestellt: 16%: selbständig: 84%) 
 
 
Und hier einige Bilder von der Siebdruckwerkstatt. Zum Tag der Offenen Tür im Mai 2025 war sie 

bereit. Es konnten Plakate und T-Shirts gedruckt werden und die Schüler konnten ihren DANK 

schriftlich und in Großbuchstaben vortragen. Auch von uns: DANK an die UNTERSTÜTZER!       

 



 Zum Schluss hier ein paar Bilder aus dem Schulgarten zu Schuljahresbeginn 2025/2026: 

 



Wie man sieht, wächst alles wirklich gut. Auch Wasser steht zur Verfügung. Es muss nur aus 15 
Metern Tiefe an die Oberfläche geholt und morgens und abends auf die Pflanzen geleitet werden. 
Die Voraussetzungen für Gartenbau sind, sobald Wasser vorhanden ist, gut. 
 
Das hat auch die junge Waounde-Bürgerin aus München gedacht, die im Jahr 2025 ein vierwöchiges 

Praktikum über Permakultur in Ghana absolviert hat. Nach ihrer Rückkehr aus Ghana hat sie die 

Selbsthilfegruppe zusammengetrommelt, um ihre frisch erworbenen Kenntnisse weiterzugeben. Vor 

den Mitgliedern hielt sie einen spannenden Vortrag auf Soninke – und zeigte Powerpoint Folien auf 

Deutsch und Französisch. Wir hoffen, den Vortrag über‘s internet auch interessierten Lehrern und 

Schülern in Waounde anzubieten. Es haben sich bereits einige Interessenten gemeldet.       

Die Grundsätze der Permakultur, d.h. nachhaltige Lebensweise und Landnutzung, werden in 

Waounde ja bereits vielfach gelebt. Es geht darum, zu zeigen, dass es eine durchaus moderne 

Lebens- und Wirtschaftsweise ist, die sich lohnt beizubehalten bzw. lediglich zu aktualisieren.  

 

 

 

, 

 

 

 

 

 

 

„Warum die Bedingungen für Permakultur gut sind in Waounde: 

- traditionelles Wissen vorhanden 

- alte Methoden funktionieren gut lokal 

- fremde Modelle oft ungeeignet 

- Boden- & Wasserwissen erhalten 

- lokale Ressourcen stärken 

- weniger Importe  

- Chancen und Arbeitsmöglichkeiten für junge 

Menschen“ 

 

Wie Du oben siehst, lieber Bilaly, bist auch Du in dem Vortrag vorgekommen. Wir haben Dich nicht 

vergessen. Die Projekte wachsen und bringen gut ausgebildete junge Waounde-Bürger hervor, die 

für die Kontinuität der Projekte sorgen werden. Deine Mühe war nicht umsonst. DANKE DIR UND 

DEN FREUNDEN! DIE BERUFSSCHULE GIBT DEN JUGENDLICHEN VIEL GUTES MIT AUF DEN WEG!       


